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Energieversorgung mit BHKW 
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Kraft-Wärme-Kopplung: Blockheizkraftwerke 
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Wärmelastgänge 

5.000 Stunden / Jahr 

Anbindung Fernwärmenetz 
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Tool zur BHKW-Auslegung 
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Wirtschaftlichkeitsrechnung 
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Auslegung und Bewertung von BHKWs 

BHKW-Standort-Modell BHKW-Wirtschaftlichkeits- 

Modell 

ENerGO®+ 

Literatur Szenarien 

Auslegung 

kWth  kWel   h  MWh 

Preise 
Literatur 

KWKG, EEG Angebote 

Erfahrungswerte 

Kosten/Ertrag 

€  a  %  CO2  Qp 

Fernwärme- 

Vertrag 

Rahmen- 

bedingungen 

- Eigene Anlagen 

- Mindestabnahme 

BHKW-Szenarien für Alt- und Neubereich 

1. 2 x 50 kWth (Erdgas) 

2. 2 x > 50 kWth (Biomethan) 

3. 1 x > 50 kWth (Biomethan), Pufferspeicher 
 

keine Spitzenlastkessel (Mindestabnahme einhalten) 

„Grundlast“ 
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Integration Elektromobilität, Ladeinfrastruktur 
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Potenzialanalyse Ladeinfrastruktur 

 

Leitfragen 

 

 Wie viele Elektrofahrzeuge kann das Campus-Netz aufnehmen? 

 Welche Standorte sind geeignet? 

 

 

 

Integration von Elektrofahrzeugen 

 

 Betriebsmittelgrenzen müssen eingehalten werden 

 Bei inhomogenen Verteilungen ist mit einer Überschreitung zu rechnen 

 Netzqualität und Versorgungssicherheit müssen gewährleistet sein 
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Aufnahmekapazität des bestehenden Netzes für Ladesäulen 
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Uhrzeit in hh:mm 

Erhöhung der Lastspitze durch Ladestationen 

Aufnahmekapazität 
Zielauslastung 

Betriebsmittelgrenze 

Spitzenlast 

Es muss lokal gewährleistet sein, dass kein Betriebsmittel  

außerhalb seiner Grenzen betrieben wird 

 Auswahl einer Ziellast 
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Beispiel: Mensa 2 

Aktuelle Spitzenlast 37% 

Wahl der Ziellast 40% 

Alter Benutzungsfaktor 0,19 

Neuer Benutzungsfaktor 0,59 

Verfügbarkeit in % 11 kW 22 kW 44 kW 

Ladestation 1 100 100 99,99 

Ladestation 2 100 99,99 96,62 

Ladestation 3 100 99,26 89,96 

Ladestation 4 99,99 95,62 78,35 

Ladestation 5 99,89 92,04 64,73 
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Potenzialanalyse Ladeinfrastruktur: Ergebnis 

• 741 Ladesäulen (22 kW) theoretisch möglich 

• 151 Ladesäulen (22 kW) praktisch unmittelbar umsetzbar,  

Parkraum vorhanden 

 

• Größeres Integrationspotential bei Akzeptanz von Nichtverfügbarkeit 

• Nichtverfügbarkeiten hauptsächlich in der Mittagszeit zu erwarten 

(Voraussetzung: intelligentes Netz) 
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Potenzialstudie Nutzung Elektromobilität 

Auswertung Fahrtenbücher 

Jährlich Fahrleistung:   8.500 km 

 

Anteil elektrotauglicher Strecken  

(< 100 km, Ladepausen):  32 % 

 

durch Elektroautos darstellbar: 2.700 km 

Übertragung auf gesamten Fuhrpark 
Anzahl tauschbarer Dienstwagen:  51 

 

Jährl. Fahrleistung Elektroautos: 140.000 

km 

-75 % Primärenergieverbrauch 

bei Nutzung PV-Strom:  -86 MWh 

 

-100 % CO2-Emissionen bei  

Nutzung PV-/Naturstrom: -19 tCO2 

3 Ladesäulen  

theoretisch  

ausreichend 

151 Ladesäulen  

praktisch möglich 
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